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EIN HERZ 
FÜR DIE STADT

Gerhard Thurner ist Wörgler aus Überzeugung und wird auch mit 

seinem nächsten Projekt die Stadt entscheidend mitgestalten

S. 14
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AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGL



2 2

09.07. | 17:00 UHR: 

HALBFINALE
10.07. | 17:00 UHR: 

HALBFINALE
14.07. | 17:00 UHR: 

FINALE
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Ich hoffe, Sie hatten trotz des wechselhaften Wetters einen angenehmen Juni. Für mich persönlich war es ein ereignisreicher Monat. Am 1. 

Juni habe ich meine langjährige Freundin Melanie geheiratet und im Juli erwarten wir unser erstes Kind. An dieser Stelle möchte ich mich 

für die zahlreichen Glückwünsche, auch zu meinem Geburtstag, recht herzlich bedanken - jeder einzelne hat mich sehr gefreut!

Im Juni hat sich auch in unserer Stadt viel getan. Entlang des Birkenweges wurde ein neuer Gehweg gebaut und ein Spielplatz mit na-

türlicher Beschattung errichtet. Die Sepp-Gangl-Straße, die jahrelang von zahlreichen Schlaglöchern gezeichnet war, wurde umfassend 

saniert und präsentiert sich nun in bestem Zustand. Bushaltebuchten und eine Erweiterung des Gehsteigs wurden realisiert, neue LED-

Lampen sorgen für die nötige Sicherheit.

Weiters befindet sich die Wörgler Begegnungszone entlang der Bahnhofstraße in der Endphase der Fertigstellung. Die letzten Sitzmög-

lichkeiten, Blumentröge und Mülleimer werden bald geliefert. Ein Eröffnungsfest ist bereits in Planung 

- der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

Ein Wermutstropfen im Juni ist, dass die seit Herbst angekündigte Bäderstudie des 

Landes Tirol immer noch nicht vorliegt. Diese Verzögerung blockiert uns als Stadt in 

unseren weiteren Planungen und bringt nicht die notwendige Planungssicherheit, die 

Wörgl und die gesamte Tiroler Hallenbadlandschaft dringend benötigen. Ich appel-

liere daher an die Tiroler Landesregierung, hier schnellstmöglich zu handeln. Unsere 

Kinder, Familien, Senioren und Sportler brauchen endlich wieder eine ganzjährige 

Schwimmmöglichkeit im Tiroler Unterland!

Positives kann ich über die Fanmeile in Wörgl berichten. Es freut mich sehr, dass sie 

ein so großer Erfolg ist. Hunderte Fans aus Wörgl und Umgebung kommen zu den 

Spielen der österreichischen Nationalmannschaft und feuern unser Team lautstark an. 

Unsere Wörgler Gastronomen sorgen für das leibliche Wohl und die zahlreichen Spon-

soren machen diese Veranstaltung erst möglich. Auch im Juli erwarten uns noch 

einige spannende Spiele der Fußball-Europameisterschaft. Besuchen Sie 

also unsere Wörgler Innenstadt für ein unvergessliches Erleb-

nis, das Ihnen noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Im Herzen von Wörgl steht eine bedeutende Ver-

änderung bevor. Das Projekt „Zentrum“ geht in die 

nächste Phase und im Juli wird der Wörgler Ge-

meinderat über die Zukunft dieses Vorhabens ent-

scheiden. In der Coverstory dieser Ausgabe finden 

Sie erste Details zu diesem Projekt. Ich freue mich 

darauf, Ihnen in den kommenden Monaten wei-

tere Informationen zukommen zu lassen!

Abschließend wünsche ich Ihnen eine schöne 

Sommerzeit und alles erdenklich Gute!

Euer Bürgermeister

Michael Riedhart

Bürgermeister von Wörgl
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S P R EC H -
TAG E

· Physiotherapie · Osteopathie · Trainingstherapie 
· Rehabilitation · Lymphdrainage · Heilmassage 

· Manuelle Therapie (Cyriax/IAOM) 
· Beckenbodentherapie für Herren · Hausbesuche

INN.BEWEGUNG
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE & OSTEOPATHIE

Aichat 16 | 6321 Angath | T: +43 5332 21710 | termin@innbewegung.at
www.innbewegung.at

LEISTUNGEN

PT LUKAS 
SENN 

PT MARIO 
KAUFMANN, BSc. 

PT MARTIN 
ELLMERER

UNSER TEAM 
Wir sind freiberufliche Wahltherapeuten aller Kassen. 

ALPENLÄNDISCHE
HEIMSTÄTTE
Sprechstunde: 
Di 06.08. | 15:00 bis 16:00

STADTRÄTIN
ELISABETH
WERLBERGER
REFERENTIN FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT, 
BILDUNG, WOHNEN UND SENIOREN

Sprechstunden Wohnen: 
Mi 21.08. | 8:00 bis 11:00
Sprechstunden Soziales:
Mi 21.08. | 11:00 bis 12:00

Voranmeldung unter 050 6300 1502 - 1505
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40. WÖRGLER
STADTFEST

WÖRGLER FANMEILE
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EIN FEST DES FUSSBALLFIEBERS
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Die Stadt im Fußballfieber: Ein unvergleichliches Erleb-

nis auf der Wörgler Fanmeile!

M it einem fulminanten Start übertraf das Wörgler 

Public Viewing am Stadtplatz alle Erwartungen. 

An den ersten drei Terminen strömten hunderte Fuß-

ballbegeisterte in die malerische Innenstadt, um ihre 

Heimmannschaft leidenschaftlich anzufeuern und die 

Stimmung war überwältigend. Die Atmosphäre war elekt-

risierend – das grandiose Spiel gegen die Niederlande war 

geprägt von einer Achterbahn der Gefühle. Drei Mal ging 

Österreich in Führung und konnte so den Sieg 3:2 für sich 

entscheiden.

6
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Vor und zwischen den Spielen übernahm Manuel Vogl die 

Moderation. Gekonnt führte er die Zuschauer durch das 

abwechslungsreiche Rahmenprogramm. Er gewährte tiefe 

Einblicke in die Welt des Fußballs durch informative Inter-

views mit Experten, Sponsoren und anderen Persönlichkei-

ten. Immer wieder begab man auch auf Streifzüge durch 

die begeisterte Menge. Dabei gelangen ihm einzigartige 

Schnappschüsse, die die Magie auf der Fanmeile perfekt 

einfingen.

Für das leibliche Wohl waren die Gastronom:innen aus 

Wörgl exzellent vorbereitet und ließen mit ihren Köstlich-

keiten keine Wünsche offen. Ob ein erfrischendes Getränk 

zur Abkühlung oder ein herzhaftes Schmankerl zur Stär-

kung, die kulinarische Vielfalt war abwachslungsreich und 

trug wesentlich zur Wohlfühlatmosphäre bei.

Begeistert vom bisherigen Verlauf und dem überwältigen-

den Zuspruch der Fußballfans zeigte sich Bürgermeister 

Michael Riedhart. Er bedankte sich ganz herzlich bei allen 

Sponsoren, der heimischen Gastronomie, den unermüdli-

chen Helfer:innen und natürlich bei den vielen begeisterten 

Zuschauer:innen, die dieses Public Viewing zu einem un-

vergleichlichen Sommer-Highlight machen.

Besonderen Dank an unsere großzügigen Sponsoren: Ver-

tex, Spar, Stadtwerke Wörgl, Tourismusverband Kitzbühe-

ler Alpen - Region Hohe Salve, M4 und Sparkasse Kufstein. 

Diese großartige Veranstaltungsreihe wäre ohne die Unter-

stützung dieser regionalen Vorzeigeunternehmen nicht 

möglich.

Doch das Fußballfest ist damit noch lange nicht zu Ende! 

Die spannenden Halbfinalspiele und das große Finale kön-

nen Fans mit Freunden und Familie an drei weiteren Termi-

nen live in Wörgl mitverfolgen und gemeinsam mitfiebern. 

Die nächsten Gelegenheiten, Teil dieses außergewöhnli-

chen Events zu sein, sind an folgenden Tagen:

Dienstag, 9. Juli ab 17:00 Uhr: Halbfinale

Mittwoch, 10. Juli ab 17:00 Uhr: Halbfinale

Sonntag, 14. Juli ab 17:00 Uhr: Finale

Lasst euch dieses einmalige Fußballerlebnis nicht entgehen. 

Kommt auf die Fanmeile nach Wörgl und erleben Sie die 

Faszination Fußball in einer unvergesslichen Atmosphäre!

7
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Tobias, David und PatrickChristine, Amita, Natalie und Emma

Andreas und Olivia

Alex, Alessandro, Florian, Mario, Hannes und Johannes

Lena, Lara und Laura

Christian und FrankNoah und Christian Florentina, Edi, Claudia und Samuel
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Lisa und Kurt

Josef und Patrick Nadia, Martin und Sarah

Christian und AlinaReini, Christiane, Markus und Chrisi Franz und Renate

Lisa und Petra Kayahan, Michael und Daniel

Ian, Manuel, Fabian und Bianca
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Christian und Christian
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Verbesserter Spielplatz und Rad- und Gehweg in Wörgls 

Bodensiedlung.

D ie Stadt Wörgl hat den Spielplatz am Birkenweg in 

der Bodensiedlung auf die andere Straßenseite des 

Mooswegs verlegt und umfassend auf Vordermann ge-

bracht. Der erneuerte und ergänzte Spielplatz bietet mo-

derne Klettergeräte, Schaukeln, eine Rutsche und Sitz-

gelegenheiten, um den Bedürfnissen der Kinder und ihrer 

Familien gerecht zu werden. Zusätzlich wurden schatten-

spendende Bäume eingesetzt.

Zusätzlich wurde ein neuer Gehweg am Moosweg ge-

baut, um die Verkehrssicherheit in der Gegend zu erhö-

hen. Dieser Weg ermöglicht Fußgänger:innen eine sichere 

und bequeme Fortbewegung, fernab vom Straßenverkehr. 

Besonders Familien mit Kindern profitieren von dieser si-

cheren Verbindung zwischen den Wohngebieten und dem 

Spielplatz. 

Die Stadt Wörgl zeigt mit diesen Maßnahmen ihr Enga-

gement für die Sicherheit und Lebensqualität ihrer Bür-

ger:innen. Der neue Spielplatz und der Rad- und Gehweg 

sind ein gelungenes Beispiel für durchdachte städtische 

Planungen, die das Leben der Bewohner:innen verbessern 

und eine nachhaltige Mobilität fördern. Anwohner:innen 

und Besucher:innen freuen sich über die erhöhten Sicher-

heitsstandards und die verbesserten Freizeitmöglichkeiten.

S P I E L P L AT Z
B I R K E N W EG 

ERNEUERUNG
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Umfassende Verbesserung der Infrastruktur: Sanierung 

der Sepp-Gangl-Straße in Wörgl. 

F ür viele Verkehrsteilnehmer:innen in Wörgl war die 

Sepp-Gangl-Straße lange Zeit ein Ärgernis. Das Bild 

der Straße neben dem Friedhof war geprägt von Schlag-

löchern und einem augenscheinlich desolaten Zustand. Ein 

umfangreiches Programm zur Verbesserung der gesamten 

Infrastruktur in Wörgl läuft seit zwei Jahren. Beleuchtung, 

Oberflächenentwässerung, Fahrbahnbelag und Unterbau 

wurden erneuert, Grünflächen neugestaltet. Auch die Park-

plätze am Friedhof erhielten eine neue Pflasterung. Eine 

wesentliche Verbesserung der Erreichbarkeit des Friedhofes 

stellt die neu errichtete Bushaltestelle dar.

Ein weiterer Schwerpunkt der kommunalen Maßnahmen ist 

die Verbesserung der Radverkehrssicherheit durch Boden-

markierungen. Rad fahren ist das nachhaltigste und kos-

tengünstigste Verkehrsmittel. Die Stadt Wörgl hat es sich 

zum Ziel gesetzt, die führende Fahrradstadt in Tirol zu wer-

den. Im Bereich des Madersbacherweges und des Unteren 

Aubachweges wurden die neuen Bodenmarkierungen für 

Radfahrer:innen bereits aufgebracht. Bis Ende des Jahres 

sind im gesamten Stadtgebiet ähnliche Maßnahmen ge-

plant.

Die Straße und die dazugehörige Infrastruktur zu erneuern, 

bringt zahlreiche Vorteile mit sich. Sowohl die Besucher:in-

nen des Friedhofes als auch des gegenüber liegenden Spiel-

platzes profitieren von der verbesserten Erreichbarkeit des 

Friedhofes und den neu gestalteten Parkplätzen. Durch die 

komplett erneuerte Verbindung zwischen Wildschönauer 

Straße und Brixentaler Straße wird der Verkehrsfluss we-

sentlich optimiert. Die neue Beleuchtung erhöht die Sicher-

heit am Abend, während die verbesserte Oberflächenent-

wässerung die Dauerhaftigkeit der Fahrbahn gewährleistet.

Darüber hinaus fördert die Stadt aktiv den Radverkehr. Das 

entlastet den Verkehr und schont die Umwelt. Neue Rad-

wegmarkierungen machen das Radfahren sicherer und at-

traktiver. Die Neugestaltung der Sepp-Gangl-Straße ist ein 

wichtiger Schritt in diese Richtung. Sie ist ein gelungenes 

Beispiel für erfolgreiche Stadtentwicklung.

SANIERUNG

S E P P - G A N G L-
ST R A S S E

11
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Projekt Doppelplus - Kostenloses Energie- und Klimacoaching für dein Zuhause
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Projekt Doppelplus - Kostenloses Energie- und Klimacoaching für dein ZuhauseProjekt Doppelplus - Kostenloses Energie- und Klimacoaching für dein Zuhause

Ende Mai bis Mitte Juni sind Forstaufsicht, Jägerschaft 

und Bauhof Wörgl gemeinsam unterwegs, um Rehkitze 

vor gefährlichen Mähmaschinen zu retten. 

D ie jungen Rehe haben noch keinen Fluchtinstinkt 

und müssen daher von Hand aus dem hohen Gras 

geholt werden. Die Stadtgemeinde Wörgl setzt dabei auf 

moderne Technik: Mit einer Wärmebilddrohne können die 

Tierkinder im Gras leicht aufgespürt werden. Der Ein-

satzbereich erstreckt sich vom Südrand des Waldes, vom 

Freizeitpark Wave, Lahntal, bis zum Hauserwirt in Bruck-

häusl. Bei insgesamt sechs Einsätzen konnten fünf süße 

Bambis gerettet und zu ihren Müttern zurückgebracht 

werden. Die Aktion zeigt, dass die lokalen Kräfte enga-

giert zusammenarbeiten, um die Tierwelt zu schützen.

12

R E H K I T Z-
R E T T U N G 

ERFOLGREICHE AKTION ZUM 
SCHUTZ DES REHNACHWUCHSES
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Made in Tirol, für Tirol!
Qualität, die bleibt - robust, langlebig und zuverlässig.

Ein klimafreundlicher Heizungstausch
war noch nie so günstig wie jetzt!

• Bis zu 81 % Förderung möglich

• 5 Mal effizienter als konventionelle  
Öl- und Gasanlagen

• Geld sparen und gleichzeitig die 
CO2-Bilanz verbessern

BIS ZU
81%
FÖRDERUNG

Premium Wärmepumpen

20240604_Inserat_Made in Tirol.indd   120240604_Inserat_Made in Tirol.indd   1 05.06.24   08:3205.06.24   08:32



14 14

TH
EM

A

T

T

T

G E R H A R D 
T H U R N E R 

VISIONÄR UND ANPACKER 
FÜR WÖRGLS NEUES 
STADTZENTRUM

Gerhard Thurner ist Wörgler aus 

Überzeugung und wird auch mit sei-

nem nächsten Projekt die Stadt ent-

scheidend mitgestalten.

E r selbst, der nicht gerne im Vordergrund 

steht, dennoch aber oft an vorderster 

Front bei Vereinen, Organisationen und 

Visionen mitwirkt, ist selbst Bestandteil 

dieser städtischen Entwicklung. Denn die 

Geschichte Thurners ist eng verwoben mit 

Wörgl, mit seinem aktuellen Projekt versucht er 

gemeinsam mit der Stadt und der Sparkasse die 

Gemeinde weiterzuentwickeln.

14

„
Wörgl hat sich in den letzten 

Jahrzehnten enorm entwickelt, fast 
schon verwandelt. Die Stadt wird 

städtischer und erhält schritt-
weise ein urbanes Gesicht!

“Gerhard Thurner
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Gerhard Thurners Weg in die Selbstständigkeit begann mit 

verschiedenen Betrieben, die schließlich zur Unternehmens-

gruppe Thurner zusammenwuchsen und heute mehr als 70 

Mitarbeiter:innen beschäftigen. Aufgestellt ist diese Gruppe 

breit, sie reicht von Gefahrguttransport-Unternehmen bis 

hin zur Vermögensberatung oder einer Tischlerei. Intensiv 

spürbar ist Thurner im Immobilienbereich - vor allem als 

Bauträger. „Was einmal gebaut ist, hat meist Bestand für 

Jahrzehnte“, weiß er. „Umso wichtiger ist eine gute Planung 

und ein in das Umfeld passendes Bild.“ An seinem aktuellen 

Projekt feilt er schon lange: Beinahe seit zehn Jahren erwirbt 

er Grundstücke mitten im Zentrum gegenüber der Kirche, 

mit einer großen Vision: Ein Zentrum für Wörgl, ein pulsie-

rendes Herz der Stadt.

Ein Herz für Wörgl

Doch auch Thurners eigenes Herz schlägt für die Gemeinde. 

Dies hatte er nicht zuletzt vor wenigen Jahren bewiesen, als 

er die alte Musikschule von der Stadt übernahm. Auch die 

neue Kinderkrippe am Wörgler Bach wurde gemeinsam mit 

ihm errichtet. „Gegenwind, auch politische Attacken gibt es 

immer wieder“, erinnert sich Thurner. Doch ihm lag stets 

etwas an der Sache und Durchhalten hat sich meist gelohnt. 

Die frühere Stadtregierung wollte beispielsweise die alte 

Musikschule alleine nicht weiterentwickeln. Thurner schuf 

daraus den Kirchenwirt inklusive Beherbergungsbetrieb; 

heute ist das Haus fester und unverzichtbarer Bestandteil 

der Stadtgastronomie. Auch das Museum Wörgl und ein 

Kulturraum finden darin Platz. Das denkmalgeschützte Haus 

wurde um 1875 erbaut, die „Kaiserlinde“ davor steht seit 

1898. Heute erstrahlt das Haus in neuem Glanze und steht 

unweit des nächsten Projektes. Es ist eines der wenigen his-

torischen Bauten, die schützenswerten Charakter haben.

Voller Einsatz für andere

Auch abseits des Bauwesens gibt es viel zu tun. Das Tra-

ditionswesen und die Sicherheit sind weitere Aspekte, in 

denen sich der Wörgler einbringt und Aufgaben erfüllt. Ru-

hig und zurückhaltend, besonnen und strukturiert beschrei-

ben ihn seine Kolleg:innen. Eigenschaften, die wichtig sind, 

ist man wie Thurner im Krisenstab der Stadt aktiv oder in 

Führungsaufgaben des Roten Kreuzes. „Der Ausgleich beim 

Sport oder der Musik ist dabei wichtig“, lacht er. „Und ohne 

Unterstützung meiner Familie wäre ohnehin alles gar nicht 

möglich.“ Denn Zeit braucht es dafür viel, insbesondere 

wenn man wie Klarinettist Thurner nicht nur im Verein, son-

dern auch anderswo aktiv tätig ist. Auch bei der Schützen-

gilde ist er engagiert, die Liste ist lang…

TH
EM

A

Gerade in schwierigen Zeiten heißt es Ruhe bewahren, Thurner 

ist auch Offizier des Roten Kreuzes und bei Krisen im Einsatz, 

wie hier bei Corona.  

Auch während der herausfordernden Phase der starken 

Flüchtlingsströme nach Österreich arbeitet der Wörgl 

mit an Vorbereitungen und Lösungen.
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Wo ist Wörgls Zentrum, wofür steht Wörgl?

Fragt man zehn Personen, hört man zehn verschiedene 

Antworten. Bei den anderen Städten in Tirol – Innsbruck, 

Kufstein, Schwaz, Kitzbühel – entstehen Bilder im Kopf. 

Bilder, von historischen Stätten oder modernem Raum, von 

öffentlich sichtbaren Strukturen jedenfalls. Die Antworten 

zu Wörgl sind vielschichtiger. Welches Bild erzeugt Wörgl? 

Bahnhof oder Bahnhofstraße vielleicht, die Stadtapotheke 

würde wohl auch vielen einfallen. Aber ein einheitliches Bild 

von einem Zentrum gibt es nicht. „Weil es keines gibt“, sagt 

auch Bürgermeister Michael Riedhart. „Die Politik hat über 

Jahrzehnte verabsäumt, Wörgl einen zentralen Ort für die 

Menschen zu geben, das kann nun anders werden.“ Mit 

dem neuen Zentrum soll Wörgl ein urbanes Gesicht be-

kommen, die Stadt soll als Stadt deutlich spürbarer werden.

Das Grazer Architekturbüro Hohensinn setzte sich beim 

Architekturwettbewerb, bei dem auch die Stadtgemeinde 

in der Jury vertreten war, durch. In Zusammenarbeit mit 

dem Wörgler Büro Haselsberger wurde das Siegerprojekt 

insbesondere um die neue Sparkasse erweitert. Auch eine 

Prüfung der bestehenden Gebäude wurde vorgenommen, 

die schlechte Substanz lässt eine Erhaltung aber nicht zu. 

Auch das Bundesdenkmalamt stellte keine Ansprüche.

„Zentrumsprojekt“ soll eine öffentliche Mitte bilden

6.800 m² Fläche im Herzen der Stadt sollen entwickelt 

werden. Hotel, Gastronomie, neue Arbeitsplätze, Miet- 

und Eigentumswohnungen sowie ein öffentliches Gebäude 

der Stadt sollen darin Platz finden. Wichtigster Partner ist 

neben der Stadtgemeinde dabei die Sparkasse Kufstein, 

die nicht nur den eigenen Bankstandort erneuern, sondern 

auch deutlich aufwerten will. Das angedachte Gebäude der 

Bank wird dabei auch den Hochpunkt des Zentrums bil-

den. Ein Turm, der ganz oben auch für die Öffentlichkeit 

zugänglich wird. 

Raum für die Öffentlichkeit ist ohnehin das zentrale Thema 

im neuen Zentrum. Circa 60 % der gesamten Fläche be-

stehen aus Wegen, Plätzen, Parks. „Raum, der zum Ver-

weilen einlädt“, so Thurner. „Raum für die Wörglerinnen 

und Wörgler“, nennt es Bürgermeister Riedhart.
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+0,00 = +511,5

+0,00 = +510,9

+0,00 = +511,9

+0,00 = +511,7

Busbucht/

Anlieferung

 7G BÜRO

6G GASTRO/WOHNEN

+0,00 = +512,4

WOHNEN

HOTEL

GASTRO +0,00 = +511,5

+0,00 = +511,5

+0,00 = +510,9

SPARKASSE
+0,00 = +511,9

+0,00 = +511,7

BÜRO

+0,00 = +512,4

GASTRO/WOHNEN

In bester Lage im Herzen Wörgls sollen mehrere Baukörper entstehen und der Stadt einen städtischen Auftritt verleihen. 

Die Kirche daneben ist mitbedacht, sie bleibt auch in Zukunft der höchste Punkt im Ortszentrum.
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„
Das Projekt Zentrum ist eine große 

Chance für unsere Stadt.

“Bürgermeister

Michael Riedhart
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„Unsere Stadt hat derzeit wenig an Begegnungsflächen 

und Grünbereiche zu bieten und mit der neuen Quartiers-

entwicklung hat Wörgl die Möglichkeit, sich modern und 

dynamisch zu zeigen und einen entscheidenden Schritt in 

Zukunft zu setzen“, ist Thurner überzeugt.

Wie sieht das neue Zentrum aus und was wird im Detail 

darin zu finden sein? Das möchte man erst in den kommen-

den Wochen zeigen. Denn dafür gilt es noch, die rechtlichen 

Rahmenbedingungen zu festigen. Dasselbe gilt für das Haus 

der Stadt. Klar ist schon jetzt, das Zentrum von Wörgl ist 

eine Jahrhundertchance für die Stadt. Hier soll die Stadt 

spürbar werden und neuer Raum für die Menschen entste-

hen. Gelingen kann das nur gemeinsam. Und mit Menschen, 

die sich etwas trauen, so wie Gerhard Thurner.

17
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T I RO L E R  ST U B E N

Die neuen Pächter Maria Mercuri und Erik Rudolph

Wir freuen uns sehr, euch mitteilen zu können, dass wir, 

Erik Rudolph und Maria Mercuri, das Restaurant Tiroler 

Stuben seit dem 20. Juni 2024 wieder geöffnet haben.

M it großer Begeisterung und viel Herzblut möch-

ten wir die Tradition dieses Hauses fortführen und 

gleichzeitig mit neuen Ideen bereichern.

Unsere Eröffnungsfeier war ein voller Erfolg, und nun dürft 

ihr euch auf eine vielfältige Speisekarte freuen, die Köst-

lichkeiten aus der Tiroler, Südtiroler und Bayrischen Küche 

umfasst. Ein besonderes Highlight des Hauses ist der gro-

ße sonnige Gastgarten, der euch zum Verweilen und Ge-

nießen einlädt.

Es ist uns ein Anliegen, die langjährige Tradition und das 

Erbe der Tiroler Stuben zu bewahren. Daher verabschieden 

wir, mit großem Respekt und Dankbarkeit, die bisherigen 

Betreiber und Besitzer der Tiroler Stuben, Anna und San-

dro Marcon in den wohlverdienten Ruhestand. Ihr Engage-

ment und ihre Leidenschaft haben dieses Haus geprägt und 

wir sind dankbar, in ihre Fußstapfen treten zu dürfen.

Wir laden euch herzlich ein, uns zu besuchen, um unse-

re kulinarischen Angebote zu probieren und die besondere 

Atmosphäre der Tiroler Stuben zu erleben. Wir freuen uns 

darauf, euch bei uns willkommen zu heißen und gemeinsam 

eine neue Ära einzuläuten.

Bis bald, 

Erik und Maria mit dem Tiroler Stuben Team 

Hotel & Restaurant Tiroler Stuben

Innsbruckerstr. 62

6300 Wörgl

05332/76035

office@tirolerstuben.info

NEUE PÄCHTER 
Fo

to
s:

 T
ir

o
le

r 
S

tu
b

en



19 19

W
IR

TS
CH

A
FT B U S I N E S S 

S U N D OW N E R 
NETWORKING BEI  SONNENUNTERGANG

Auf der Sonnenterrasse des Hotels Hennersberg in 

Wörgl fand am 20. Juni der Business Sundowner statt. 

D er spannende Vortrag des E-Commerce-Experten 

Rafael Pauley war das Highlight des Abends. Dabei 

wurden die Themen digitale Sichtbarkeit sowie die neu-

esten Services und Förderungen der Wirtschaftskammer 

im Bereich E-Commerce beleuchtet. Seine praxisnahen 

Tipps und umfassende Expertise gaben den Anwesenden 

wertvolle Impulse zur digitalen Entwicklung. Im Anschluss 

wurde bei coolen Drinks und guter Musik in entspannter 

Atmosphäre über aktuelle Themen diskutiert. Neue Kon-

takte wurden geknüpft und bestehende Geschäftsbezie-

hungen vertieft. In der Abendsonne wurden der Abend 

und das eine oder andere gemeinsame Projekt besiegelt. 

Mit dem gelungenen Event wurde wieder ein wertvoller 

Beitrag zur Stärkung der Wörgler Wirtschaft geleistet. 

Alle sind motiviert, die neu gewonnenen Erkenntnisse und 

Kontakte in ihren unternehmerischen Alltag zu integrieren.

Der Business Sundowner ist nicht nur Networking, son-

dern auch Innovations- und Kooperationsmotor in der 

Region. Die regelmäßige Durchführung dieser Veranstal-

tung zeigt das Engagement der Stadtgemeinde Wörgl, die 

heimische Wirtschaft zu fördern und ihre Unternehmer zu 

unterstützen.

Den Sponsoren Raiffeisen Bezirksbank Kufstein, Wirt-

schaftskammer Tirol und Hotel Hennersberg gilt ein be-

sonderer Dank. Dieser inspirierende Abend wurde durch 

ihre Unterstützung erst möglich.

Merken Sie sich bereits jetzt unverbindlich für die nächs-

ten Business Sundowner vor am Donnerstag, 25.7. und 

22.8. ab 18:00 unter springhetti@stadtmarketing.woergl.

at oder 050 6300 2010
„
Der Business Sundowner ist eine großartige Gelegen-
heit, unsere Unternehmer zusammenzubringen und den 
Grundstein für zukünftige Kooperationen zu legen. Für 
die nachhaltige Entwicklung unserer heimischen Wirt-
schaft sind solche Veranstaltungen unverzichtbar.

“Wirtschaftsreferent

Andreas Deutsch

19
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Am 25. Mai machten sich die Wörgler Unternehmer wie-

der auf den Weg zur Möslalm.

D reißig Teilnehmer trotzten dem Wetter und nahmen 

teil. Nach einem Aufwärmprogramm startete Andre-

as Deutsch, Referent für Wirtschaft, das Rennen mit einem 

Schuss in die Luft. Ziel war es, den Teamgeist zu fördern. 

Alle Teilnehmer gaben ihr Bestes, und die Bestzeit vom 

letzten Jahr wurde unterboten! Florian Zeisler vom Happy 

Fitness Team erreichte die Möslalm nach 17 Minuten und 

40 Sekunden, die schnellste Zeit bisher. Das Happy Fitness 

Team gewann den Gesamtsieg, gefolgt von Renault Lang-

ebner und der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein.

Der Wanderpokal bleibt somit beim Happy Fitness-Team. 

Wirtschaftsreferent Andreas Deutsch lobte den Firmenlauf 

als großartige Möglichkeit für Unternehmen, sich kennen-

zulernen und auszutauschen. Nach einer kurzen Stärkung 

ging es zurück ins Tal. Die Bergbegeisterten freuen sich auf 

das nächste Jahr! Ein Dank gilt den Sponsoren Raiffeisen 

Bezirksbank und Happy Fitness, die den Lauf ermöglichten.

Foto: HELIOTHERM

Tirol ist mehr als atemberaubende Alpen und kulturelles Erbe 

- es ist das Zentrum modernster Energietechnik. Hier, im 

Herzen Tirols, setzt Heliotherm als führenderInnovator in der 

Wärmepumpentechnologie Maßstäbe.

Heliotherm Wärmepumpen glänzen dort, wo andere versagen. 

Selbst bei tiefsten Temperaturen liefern sie zuverlässig die 

benötigte Wärme. Für alle, die sich im strengen Tiroler Winter 

auf eine zuverlässige Heizung verlassen wollen, sind Helio-

therm Wärmepumpen die perfekte Lösung. Nutzen Sie jetzt 

die höchsten Förderungen von über 80 % und informieren Sie 

sich über die Vorteile einer Erd-, Wasser- oder Luftwärme-

pumpe. Mehr Informationen unter www.heliotherm.com.

TIROL -  HEIMAT 
DER WÄRMEPUMPE

HÖCHSTE EFFIZIENZ BEI 
FROSTIGEN TEMPERATUREN
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Mitmachen bei der Gemeindeeinsatzleitung Wörgl!

F ür die Sicherheit unserer Stadt im Krisenfall tritt der 

ehrenamtliche Zusammenschluss engagierter Bür-

ger:innen ein. Unter der Leitung von Gerhard Thurner und 

Christoph Spitzl führt man regelmäßig Übungen durch. So 

ist man auf Katastrophen oder ernsthafte Situationen wie 

Bombenfunde, Stromausfälle, Hochwasser und Unwetter, 

Zugunglücke, Amoklauf, Erbeben oder Chemieunfälle vor-

bereitet. Die Gemeindeeinsatzleitung ist die Speerspitze 

bei Katastrophenfällen in der Gemeinde und bietet ein viel-

fältiges Betätigungsfeld, in dem eure Talente gefragt sind. 

Egal ob die Einsatzkräfte koordinieren, dringend benötigten 

Nachschub besorgen oder die Kommunikation mit der Zivil-

bevölkerung.

Du wirst in deiner Stadt gebraucht! Engagiere dich als frei-

williger Helfer im Krisenstab und trage dazu bei, Wörgl si-

cherer zu machen. Werde Teil eines schlagkräftigen Teams 

und leiste einen wichtigen Beitrag, unsere Gemeinde zu 

sichern. Denn nur gemeinsam sind wir stark!

Kontakt

Gerhard Thurner und Christoph Spitzl

gel@kat.woergl.at
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Offen für 
euer Leben.
Fünf Tage. Vormittag. Nachmittag.

Durch die Bank stark.

Filiale Wörgl
Filiale Wörgl-Brixentaler Straße
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1. Wörgl

2. Kundl

3. Telfs

4. Zirl

5.  Wattens

6. Brixlegg

7. Zell am See

8. Kirchberg

9. Götzens

10. Schwaz

11. Imst

12. Kitzbühel

13. Flaurling

14. Fulpmes im Stubaital

15. Aldrans

16. Axams

17. Neusti�  im Stubaital

18.  Hall in Tirol

19. Telfes im Stubaital

20. Steinach am Brenner

21. Sistrans

22. Natters

23. Serfaus

24. Fiss

25. Ried

26. St. Anton

27. Ischgl

28. Kappl

29. Landeck

30. Zams

31. Schönwies

Braucht man wirklich ein eigenes Auto? Oder wäre es 

für die Umwelt nicht viel besser und darüber hinaus 

einfacher sowie günstiger, sich ein Fahrzeug mit ande-

ren zu teilen? 

D ieser Trend nennt sich Carsharing. Die Stadtwerke 

Wörgl haben diesen Trend schon längst aufgegrif-

fen und bieten in enger Zusammenarbeit mit zahlreichen 

Tiroler Gemeinden und in Kooperation mit dem Verkehrs-

verbund Tirol 100 % elektrisch betriebene Fahrzeuge zum 

Ausleihen an. 

So funktioniert floMOBIL

Für die Registrierung bei floMOBIL braucht man nur we-

nige Minuten, dies erfolgt bequem über die Webseite flo-

mobil.com. Die Registrierung ist kostenlos, die floMO-

BIL-App ist das ganz persönliche Online-Buchungsportal 

für alle floMOBIL-Nutzer:innen. Zum Buchen eines flos, 

wann immer auch ein eAuto benötigt wird, ganz einfach 

die floMOBIL-App öffnen, das gewünschte eFahrzeug 

auswählen und reservieren. Das Fahrzeug wird bei der 

Nutzung digital entsperrt und man kann ganz bequem 

von einem der zahlreichen floMOBIL-Standorte in der 

Nähe losfahren. So zahlt man fürs Auto nur dann, wenn 

es wirklich benötigt wird. Das eFahrzeug wird nach der 

Nutzung wieder am Standort abgestellt, versperrt und mit 

100 % Ökostrom aufgeladen. Damit auch der/die nächs-

te floMOBIL-Nutzer:in ausreichend Reichweite hat. In 

Wörgl stehen am Bahnhof, an der Gemeinde und in der 

Josef-Steinbacher Str. 43 jeweils ein flo zur Verfügung. 

Auto teilen statt besitzen 

floMOBIL fährt man, ohne ein Fahrzeug teuer kaufen oder 

Reparaturen bezahlen zu müssen. Die Devise beim Car-

sharing heißt »nutzen statt besitzen«. Das rechnet sich 

nicht nur für Wenigfahrer! Auf der Website flo-mobil.com 

kann man mit dem floMOBIL Kostenrechner vergleichen, 

wie viel günstiger ein floMOBIL im Vergleich zu einem 

eigenen PKW kommt. Vergleichen lohnt sich, denn so 

kannst du Geld sparen und die Umwelt schonen.

f l o M O B I L
ECARSHARING DER 
STADTWERKE WÖRGL
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energie | sicherheit | heimvorteilenergie | sicherheit | heimvorteil
flo-mobil.com

Folge uns auch auf Instagram

fl omobil_o�  cial

Einfach mal die Seele
baumeln lassen

eCarsharing 
fl o-mobil.com
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GESPRÄCHE MIT  LEBENDEN BÜCHERN
L I V I N G  L I B R A RY

Die Living Library rückte letzten Freitag, den 26.04. 

Menschen näher zusammen. „Lebende Bücher“ ga-

ben Einblick in ihre Geschichten und eröffneten neue 

Perspektiven. 

V on berührenden Erzählungen aus dem Leben ei-

ner Mutter eines autistischen Jungen, zu interes-

santen Einblicken in den Klimarat, zu herzerwärmenden 

Gesprächen mit einem türkischen Migranten und einer 

adoptierten Miss Alpin Teilnehmerin, über inspirieren-

den Austausch mit einem Special Olympics Teilnehmer 

und vielen weiteren, konnten die Besucher:innen neue 

Erkenntnisse gewinnen. Ziel der Veranstaltung war es, 

aufzuzeigen, dass das Leben nicht nur aus schwarz oder 

weiß besteht und wir durch mehr Toleranz für die Facet-

ten des Lebens von anderen eine bessere Gesellschaft 

schaffen. In Wörgl fand die Living Library erstmals im 

Rahmen der Freiwilligenpatenschaft des Landes Ti-

rol, mit dem Ziel statt, Interessierten einen Einblick in 

mögliche Formen des bürgerschaftlichen Engagements 

aufzuzeigen. Organisiert wurde die Veranstaltung vom 

Freiwilligenzentrum Kitzbüheler Alpen gemeinsam mit 

der Bücherei Wörgl, sowie dem Verein komm!unity. 

Vormittags wurde die Living Library von der LEA-Pro-

duktionsschule, sowie der BFW Wörgl besucht. Hierbei 

hatten die Schüler:innen u.a. die Möglichkeit, mit Lan-

desrätin Pawlata ins Gespräch zu kommen.

„Ein großes Dankeschön gilt allen lebenden Büchern, die 

ihre Geschichten mit uns geteilt haben, sowie den frei-

willigen Helfer:innen, die diese Veranstaltung möglich 

gemacht haben.“ so Michaela Kasper-Furtner, Freiwil-

ligenzentrum Kitzbüheler Alpen.

Fo
to

: 
Fr

ei
w

ill
ig

en
ze

n
tr

u
m

 K
it

zb
ü

h
el

er
 A

lp
en

ww
w.
bi
er
ga
rt
en
wo
er
gl
.a
t

Gstandne Leit,
a guats Bier &
a gscheide Kost!
Die richtigen Zutaten
für an echtn Biergart‘n
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Im Juli 2004 hat Elisabeth Cerwenka ihr Hilfsprojekt 

für die Provinz Ntronang in Ghana gestartet.

N ach 20 Jahren ist ihr Engagement für die Ärmsten 

der Armen ungebrochen – sie setzt ihre Arbeit 

mit ganzer Kraft fort und war erst kürzlich wieder für 

vier Wochen in Ghana.

„Die Herausforderungen sind weiterhin sehr groß: die 

Not, das Elend, die Schicksale der Menschen. Vieles ist 

kaum in Worte zu fassen, manchmal schwer anzuschau-

en und kaum auszuhalten. Wegschauen ist aber auch 

keine Lösung“, stellt Cerwenka immer wieder fest.

Mit dem Erlös des Benefizkonzertes 2023 und zusätz-

lichen Spendengeldern konnte auch dieses Mal wieder 

einiges ermöglicht werden: elf dringend benötigte Ope-

rationen, Therapien, Medikamente, Schulgelder etc. 

Hilfe zur Selbsthilfe gibt es über Basiskapital für einige 

Frauen.

Wie geht es Mary? „Das Mädchen wird im November 

12 Jahre, sie ist eine liebenswürdige junge Dame gewor-

den“, erzählt Cerwenka. Nach der letzten Operation in 

Salzburg entwickeln sich die Dinge gut: „Das Narben-

gewebe fühlt sich gut an und ich hoffe, sie muss erst 

wieder übernächstes Jahr zur Kontrolle kommen.“

Mitte Juli fliegt Elisabeth Cerwenka nochmals nach Gha-

na. Ihr Engagement ist nach wie vor ungebrochen: „Mir 

ist es auch nach 20 Jahren ein echtes Herzensbedürfnis. 

Deshalb wieder einmal ein ganz großer Dank an alle, die 

mich dabei unterstützen.“ Zur Finanzierung dienen in 

erster Linie ihre bekannten Benefizkonzerte. Das nächs-

te ist bereits fixiert: Das 20. große Jubiläumskonzert 

findet am 30. November im VZ Komma in Wörgl statt. 

G R E N Z E N LO S
H E L F E N 

WIRD 20 JAHRE
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Seit 20 Jahren versucht Elisabeth Cerwenka die Not der Menschen 

in der Provinz Ntronang in Ghana zu lindern.

Mary ist eine liebenswürdige junge Dame geworden.
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GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
SCHACHKLUB

SONSTIGES

DIVERSES
PLATZKONZERTE

GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
SOMMERNÄCHTE

OPERNWORKSHOP

DIVERSES

  T E R M I N E

SA 06.07. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SO 07.07. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SA 13.07. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 14.07. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SA 20.07. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SO 21.07. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SA 27.07. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SO 28.07. | Central Apotheke Wörgl | 05332 73610

13.07. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

14.07. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

20.07. | Dr. M. Strobl | 9:00-12:00 | 05332 72719

21.07. | Dr. M. Strobl | 10:00-12:00 | 05332 72719

27.07. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

28.07. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

HERZSPORTGRUPPE WÖRGL

Montags | 18:30 - 20:00 Uhr | Turnsaal Rehazentrum 

Bad Häring | 0664 2024043 | 05332 76793

BEWEGT IM PARK

10.06. - 28.08. immer Mo und Mi von 18:00 - 19:00 

Uhr | Sportplatz Volksschule Wörgl

Das kostenlose Bewegungsprogramm ohne Anmeldung

• Wöchentliche Termine (außer Feiertage)

• Bei jedem Wetter

• Für jedes Fitnesslevel geeignet

• Für alle Menschen von jung bis alt

Kurse finden auf: www.bewegt-im-park.at

PSYCHOSOZIALE BERATUNG HARALD NIEDERL

Beratungszentrum Wörgl | Bahnhofstraße 54

0677 61446541 | info@niederl-beratung.com

FRAUENCAFÉ WÖRGL
Dienstags | 09:00 bis 12:00 Uhr | Jugendtreff | Josef-Steinbacher-Straße 23 | 0664 88742312

FAMILIENSERVICESTELLE WÖRGLMontags | 09:00 bis 13:00 Uhr Mittwochs nach VereinbarungChristian-Plattner-Straße 8 | 0664 88742311
TURNERSCHAFT WÖRGL - BEWEGUNG FÜR DAMENMittwochs | 19:00 bis 20:00 UhrTurnhalle der Fachschule für wirtschaftliche BerufeMitgliedsbeitrag: 60€/Schuljahr | 0699 11626883

PROSTATASTAMMTISCH
Jeden letzten Dienstag im Monat | 19:00 bis 21:00 UhrInfogespräch im Gasthof Schroll Kirchbichl
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27 27PLATZKONZERTE

GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
SOMMERNÄCHTE

OPERNWORKSHOP

DIVERSES

V E R A N STA LT U N G E N

PLATZKONZERTE WÖRGL

05.07. | 12.07. | 19.07. Weinbauer meets Bier-

brauer | 26.07. | 02.08. | 09.08. | 16.08. und 

30.08. | Stadtpark Wörgl

Die Stadtmusikkapelle Wörgl eröffnet am 28. 

Juni 2024 die Platzkonzertsaison und verwöhnt 

bis zum 30. August 2024 jeden Freitagabend mit 

feiner Blasmusik. Am 26. Juli 2024 und 16. Au-

gust 2024 wird das Platzkonzert in Wörgl von der 

BMK Bruckhäusl musikalisch gestaltet.

ACADEMIA JUGEND- & KINDER OPERNWORKSHOP 08.07. - 12.07. | Haus der Musik Wörgl
Von 8. bis 12.07. haben angehende Stars von morgen die Mög-lichkeit, sich unter professionellsten Bedingungen im Haus der Musik einen Einblick in die musikalische Arbeit zu verschaffen.Anmeldung unter 0664 2403216 
oder gabi@gma-pr.com

WÖRGLER SOMMERNÄCHTE

MI 31.07. und MI 14.07. | 18:00 Uhr | Unterer 

Stadtplatz

Die Wörgler Sommernächte finden heuer wieder 

zweimal im Sommer statt. Diesmal vergrößert 

am Unteren Stadtplatz vorm Fussl in der neuen 

Begegnungszone. Einfach vorbeikommen und 

sich überraschen lassen.
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ERFOLGSWELLE FÜR 
TRI  TEAM TS WÖRGL

Tjebbe Kaindl sichert sich einen Olympiaquotenplatz für 

Paris 2024.

N ach zwei Olympiateilnahmen im Triathlon durch Eva 

Dollinger holt sich nun auch Tjebbe Kaindl in einem 

Nervenkrimi, im Endspurt einer 1,5-jährigen, harten Qua-

lifikationsperiode den begehrten Platz. Tjebbe erfüllt sich 

damit einen Kindheitstraum und ließ es sich nicht nehmen, 

beim Nachwuchstraining seines Heimatvereins Tri Team TS 

Wörgl vorbeizuschauen. 

Motiviert vom Erfolg des großen Bruders, stürmt Jelle 

Kaindl bei den Österreichischen Nachwuchsmeisterschaf-

ten im in Wien erneut auf das Siegespodest. Nach einem 

spannenden Rennen sicherte er sich den zweiten Platz.

Die jungen Athlet:innen des Tri Teams ließen sich auch bei 

widrigsten Wetterbedingungen nicht vom Crosstriathlon in 

Innsbruck abhalten. Marie Schipflinger wurde in der Schü-

lerklasse C Zweite, Emil Rieder Dritter, Philip Aigner gewann 

die Schülerklasse D, David Gschwentner holte Bronze.
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Die Schwimmerinnen und Schwimmer des SC Wörgl 

trotzen dem regnerischen Wetter und erschwammen 

beim 1. int. Raiffeisen Meeting von 30.5. bis 2.6. im Pa-

noramabad St.Johann in Tirol 16 Medaillen.

J akob Wegscheider erreichte in der Jahrgangswertung 

viermal Platz 1 und zweimal Platz 2.

Laurenz Pernhofer holte sich als Jahrgangsjüngerer alle 

Farben der Medaillen. Er gewann über 400m Freistil, er-

reichte dreimal Silber sowie einmal Bronze. Ebenfalls einen 

gesamten Medaillensatz regnete es für Ann-Lea Knep-

per. Greta Ascher durfte sich bei ihren zwei Starts über 2 

Bronzemedaillen freuen. Luisa Ascher verpasste knapp den 

Sprung aufs Podest. Sie wurde als Jahrgangsjüngere drei-

mal 5.
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v.l.: Luisa Ascher, Greta Ascher, Laurenz Pernhofer, Jakob Wegscheider

ERFOLGSWELLE FÜR 
TRI  TEAM TS WÖRGL

T R I AT H LO N

MEDAILLENREGEN
S C H W I M M E N
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Im Rahmen der Sport Austria Finals in Innsbruck wurde 

auch die 25. österr. Staatsmeisterschaft in Sportaerobic, 

Dance & Stepp ausgetragen.

B esonders die Wörglerin Anna Höger hatte allen Grund 

zur Freude: Sie erkämpfte sich in der Altersklasse Elite 

18+ den österr. Meistertitel im Einzel. Nur hauchdünn hin-

ter ihrer Konkurrentin aus NÖ errang sie außerdem in der 

Staatsmeisterwertung den Vizemeistertitel. Gemeinsam 

mit Vereinskollegin Paula Moser vom Verein Invibe Aero-

bic Wörgl sowie Laura Baumgartner vom SAB Brixlegg trat 

Anna Höger als Trioformation unter dem Titel „Spiderman“ 

auf. Mit einer hervorragenden Performance gelang dem Trio 

nicht nur ein persönlicher Punkterekord, sondern auch die 

Goldmedaille bei den Austrian Finals. Das Trio qualifizierte 

sich für die Teilnahme bei der WM im September in Italien, 

bei der Anna Höger auch im Einzel starten wird.
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S P O RTA E RO B I C
GROSSARTIGE ERFOLGE 

ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl
Tel.: +43 (0) 5332 795-0, info@alois-mayr.at

www.alois-mayr.at

NOCH GANZ DICHT?

JETZT THERMISCH SANIEREN
UND KASSIEREN!

Mehr Infos zum Ablauf, den Förderungen und dem
Sanierungsbonus vom Bund findest du auf unserer Webseite.
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4-mal Gold für Vanessa Herzog und 4-mal Gold für 

Christian Kromoser.

W etterbedingt konnte erst am Sonntag das Pro-

gramm nachgezogen und trotzdem alle 4 Distan-

zen (2 x Sprint und 2 x Langdistanz) ausgetragen werden. 

Dominiert wurde die Damenklasse in der Elite durch Welt-

meisterin Vanessa Herzog vor Anna Petutschnigg (SC Lat-

tella Wörgl) und Katharina Metzlogits (STU Eisenstadt). 

Bei den Herren war der Niederösterreicher Christian Kro-

moser mit 4 x Gold erfolgreich vor den beiden Wörgler 

Skatern Alexander Farthofer mit 4 x Silber und 2 x  Bronze.

Weitere Topergebnisse der Wörgler Speedskater:innen:

Junioren 

Julian Zimmerling (3 x Silber, 1 x Bronze) USSCI

Paul Wörle (1 x Silber, 3 x Bronze) USSCI

Jeanine Rosner (4 x Silber) USSCI

Sarah Haupt (4 x Bronze) SC Lattella Wörgl

Youth

Sofia Gerber della Pietra ( 2 x Silber, 2 x Bronze)  USSCI

Lina Oberschneider (2 x Silber, 1 x Bronze) SC Lattella 

Wörgl

Katherine Demydenko 81x Bronze) USSCI

Cadetten

Julia Mehnert (1 x Bronze) SC Lattella Wörgl

AK 11/12

Johanna Erharter (4 x Bronze)

AK 09/10

Liviy Weißbacher (2 x Bronze) SC Lattella Wörgl

Amina Sendermann (1 x Bronze) SC Lattella Wörgl

Lena Perger (1 x Silber) USSCI

AK 07/08

Max Oberschneider (2 x Bronze) SC Lattella Wörgl

ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFTEN
S P E E D S K AT I N G

v.l.: Anna Petutschnigg, Katharina Metzgolits, Vanessa Herzog und Jeanine Rosner
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SPARKASSE UNTERSTÜTZT 
KLETTERSPORT IN  WÖRGL

Ob Kletterkurse, Bewerbe oder diverse „indoor“-Veran-

staltungen des Alpenvereins, die Kletterhalle in Wörgl 

steht allen offen und bietet mit einer 1000 m2 Vorstiegs-

Kletterfläche und 250 m2 Boulderfläche genug Platz für 

begeisterte Kletterfans.

Zusätzliche 350 m2 Boulderfläche im Outdoorbereich  

sorgen für ein ergänzendes Frischluft-Angebot. Natür-

lich gibt es auch Kletterrouten – innen wie außen. Die 

Schwierigkeitsgrade drei bis zehn können dabei durch-

stiegen werden. Eine professionelle Sicherung gehört 

natürlich dazu. Für jene, die allein  unterwegs sein wollen 

stehen drei Selbstsicherungsautomaten  zur Verfügung. 

Die Sparkasse – seit Jahrzehnten eine begeisterte Förde-

rin des Klettersports – unterstützt das in Wörgl zur Ver-

fügung stehende Angebot und vereinbarte kürzlich mit 

dem Betreiberunternehmen eine mehrjährige Kooperation. Eine neue Kooperation zur Förderung des Klettersports. Im Bild von 

links: Isabella Gandler, BA (Marketing, Sparkasse Kufstein), Jakob 

Hohenauer und Gottfried Guggenberger (Sparkassen-Filiale Wörgl).

Foto: SPKU

Die Stadtgemeinde Wörgl gratuliert Dr. Anton Schumacher 

recht herzlich zu seinem 100. Geburtstag!

Die Stadtgemeinde Wörgl gratuliert Phillip Wechselberger 

recht herzlich zu seinem 30. Geburtstag!

ÜBERRASCHEN SIE IHRE LIEBSTEN MIT EINER 
PERSÖNLICHEN GLÜCKWUNSCHANZEIGE!
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an:

M info@stadtmarketing.woergl.at

T +43(0)506300 2010

G LÜ C K W Ü N S C H E
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S P O RT K EG E L N
ASKÖ BUNDESMEISTERSCHAFTEN 

Vergangenes Wochenende fanden die Meisterschaften 

2024 in Leoben, Graz und Liezen statt.

V om ESV Wörgl hatten sich insgesamt 11 Sportkegler 

qualifiziert.

In der Altersklasse U10-männlich und U14-weiblich er-

reichten Marcel Franz mit 607 Kegel den zweiten Platz und 

Sarah Auer mit 488 Kegel den dritten Platz. Fabian Wall-

ner erreichte in der Klasse U14-männlich mit 471 Kegel den 

1. Platz. Mit 538 Kegel verwies Nikola Arsic in der Klasse 

U18-männlich seine Gegner auf die Plätze und wurde Ers-

ter. Marko Arsic, mit 494 Kegel, und Ali Ardar Cavdar, mit 

491 Kegel, wurden vierter und fünfter.

In der Altersklasse Ü50 Herren erreichte Tom Unterlads-

tätter den 6. Platz. Ana Embacher, mit 471 Kegel, wurde 

in ihrer Klasse elfte. In der Klasse Ü60 Herren erreichten 

Hans Plattner, mit 521 Kegel, den 10. Platz, Gerhard Lech-

ner, mit 488 Kegel, den 15. Platz und Klaus Embacher, mit 

471 Kegel, den 21. Platz.

Herzliche Gratulation an alle Platzierten!
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Foto: FERCAM

FERCAM Austria zählt zu den Best Workplaces Austria 2024! Im Rahmen
der feierlichen All-Stars Night in Wien wurden die herausragenden
Arbeitgeber des Landes von Great Place to Work ausgezeichnet. Diese
renommierte Auszeichnung be- kräftigt, dass die besten Arbeitgeber in
Österreich konsequent die Prinzipien der sozialen Nachhaltigkeit
umsetzen, was sich positiv auf die Mitarbeiterbindung und die
Unternehmensleis- tung auswirkt. Die FERCAM Austria GmbH, mit ihrem
Hauptsitz in Kundl, hat es verdientermaßen in die Riege der Top 10
Arbeitsplätze in ihrer Kategorie geschafft. Besonders stolz sind wir darauf,
als einzige Spedition ausgezeichnet worden zu sein, was unseren Status
als herausragender Arbeitgeber unterstreicht. Unsere Transport Manager
nehmen eine Schlüsselrolle in der Logistik- branche ein, wodurch wir
unseren Mitarbeitenden die Möglich- keit bieten, eine bedeutende Position
in einem dynamischen und internationalen Arbeitsumfeld einzunehmen.
Unser Erfolg als einer der Best Workplaces Austria 2024 ist das Ergebnis
des Engagements und der Leidenschaft aller bei FERCAM Austria. Es ist
eine Anerkennung für das Team, das täglich daran arbeitet, ein
Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem sich unsere Mitarbeitenden geschätzt
und unterstützt fühlen. Wir sind stolz darauf, dass unsere Bemühungen
Früchte tragen und unsere Mitarbeitenden sich mit Begeisterung und
Hingabe für den Erfolg des Unternehmens einsetzen.
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H E R Z S P O RT
FRÜHJAHR 2024

Langeweile fehl am Platz - Die ersten Monate des Jah-

res 2024 sind für die Herzsportgruppe Wörgl vergangen, 

aber Langeweile kam nicht auf. 

S eitdem wird wöchentlich geturnt, gewandert und 

seit Mitte April auch wieder geradelt. Unverzichtbar 

sind unsere Ärzte: Alle 14 Tage bietet Dr. med. Gerald Bode 

Informationen und Training an. Herzlichen Dank für seine 

ehrenamtliche Tätigkeit! Danke auch an Orthopäden Dr. 

Erich Luchner, der sich um die Radgruppe und die Ausflüge 

kümmert! Danke auch an unsere Therapeut:innen für die 

Leitung der Gymnastikstunden. 

Am 20.4.2024 lud Präsident Roland Weißsteiner zur Ge-

neralversammlung mit Neuwahl des Vorstandes. Der bis-

herige Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt: Präsi-

dent Roland Weißsteiner, Vizepräsident Gerhard Hauser, 

Kassierin Daniela Weißsteiner, Schriftführer Robert Weiß-

steiner, Rechnungsprüfer Karl Oberhuber. Herzliche Gratu-

lation und vielen Dank für die Arbeit im Tiroler Herzver-

band!
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Am 2. Mai wurde im Wörgler Stadion das Bezirksfinale 

der Fußball-Schülerliga ausgetragen.

N ach etwas nervösem Beginn im ersten Spiel gegen 

das BRG Wörgl löste das Führungstor die innere 

Handbremse und die Mannschaft der Sportmittelschule 

konnte die Auftaktpartie trotz mangelhafter Chancenaus-

wertung letztlich relativ klar mit 3:0 für sich entscheiden.

Im zweiten Spiel wartete die Mannschaft des BG/BRG 

Kufstein. Diese insgesamt eher schwache Partie endete mit 

0:0, wobei trotz des Remis die Gruppe für die Mittelschule 

entschieden werden konnte.

Im Finale wartete der härteste Rivale im Bezirk – das Team 

der MS Kufstein. Nach der ersten aussichtsreichen Tor-

chance konnte das Spiel mit solider Defensivarbeit und ge-

zielt gesetzten Nadelstichen in der Offensive kontrollieren.

Das erste Tor erzielte Arnell Selmanoski nach einem Eck-

ball; das 2:0 ging auf das Konto von Simon Feldkircher und 

für den Endstand von 3:0 sorgte Julian Spitaler mit einem 

höchst sehenswerten Tor per Dropkick. Torhüter Moritz 

Kofler behielt im ganzen Turnier die weiße Weste!

M I T T E L S C H U L E  1 
SIEG IM BEZIRKSFINALE DER SCHÜLERLIGA

33
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KO M M ! U N I T Y
PROJEKT AGORA

Seit Februar 2023 koordiniert komm!unity das EU-Pro-

jekt „Agora NextGen“, das Jugendbildung durch Gamifi-

cation revolutionieren soll.

G efördert durch das Erasmus+ Programm ist 

komm!unity Projektträger, unterstützt von europäi-

schen Partnern aus Bulgarien, der Slowakei, Slowenien und 

Tschechien.

Hintergrund und Ziel

Für viele Jugendliche ist der Wahlprozess nicht vollständig 

nachvollziehbar. Agora setzt hier an: Durch Simulations-

spiele, Lehrvideos und Veranstaltungen sollen Jugendliche 

die Prinzipien von aktiver Bürgerschaft und politischen 

Prozesse kennenlernen.

Projektergebnisse und Aktivitäten

Das „LeadEx Game“ bietet politische Entscheidungssze-

narien, welche Jugendliche auf eine gut durchdachte Ent-

scheidungsfindung sensibilisieren sollen. Die „Agora Next-

Gen“-Plattform stellt hierfür Lehrmaterialien wie Videos 

und Präsentationen bereit.

Aktivitäten umfassen Partnermeetings, internationale 

Trainings, ein Mentoring-Programm mit Nachwuchs-Poli-

tikerInnen, sowie Infotage. Die Materialien werden online 

präsentiert und an politische EntscheidungsträgerInnen 

verteilt.

Gamification als Erfolgsmodell

„Agora NextGen“ fördert die politische Bildung und das 

Engagement der Jugend, was zu einer aktiveren Bürger-

schaft führen soll. Die Zusammenarbeit mit Partnerländern 

stärkt Wörgls Position als innovativer Bildungsstandort 

und bereichert die kulturelle Vielfalt.

Agora setzt auf Gamification, um komplexe Inhalte ver-

ständlich und spielerisch zu vermitteln und soll dazu bei-

tragen Jugendliche in ihrer Kompetenz als WählerInnen 

zu stärken. Die Kombination aus Spiel und Bildung macht 

wichtige Themen greifbar. Ein Gewinn für die Jugend und 

Wörgl.

Infos zum Projekt unter www.agoranx.eu/de oder

www.kommunity.me/agora-nextgen/

komm!unity

Christian-Plattner-Str. 8 | 6300 Wörgl

internationales@kommunity.me
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DER GUGGIKALENDER VEREINT ALLE VERANSTALTUN-
GEN DER WÖRGLER KULTURSCHAFFENDEN AUF EINER 
GEMEINSAMEN SEITE. 
KLICK DICH REIN UNTER: WWW.GUGGIKALENDER.COM 
UND VERSCHAFFE DIR EINEN ÜBERBLICK ÜBER DIE 
VIELFALT DER WÖRGLER KULTURSZENE. 
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„
Lauschen Sie den Klängen der 
Blasmusik und verbringen Sie 

einen entspannten Abend bei den 
Sommerkonzerten in der Region! 

“Tourismusverband

Region Hohe Salve

S O M M E R KO N Z E RT E

Die Musikkapellen der Region Hohe Salve laden auch 

diesen Sommer wieder zu den wöchentlichen Konzerten 

in den Orten ein. Lauschen Sie den Klängen der Blasmu-

sik und genießen Sie einen entspannten Abend bei ei-

nem kühlen Getränk sowie kulinarischen Schmankerln.

N ahezu jeder Ort hat eine eigene Musikkapelle mit 

ganz eigenem Charme, eigenem Stil, eigener Tracht 

und natürlich eigenen Konzerten. Diese finden vom 28. Juni 

bis 6. September 2024 in den Orten Angath, Angerberg, 

Bruckhäusl, Hopfgarten, Itter, Kelchsau, Kirchbichl, Marias-

tein und Wörgl statt. Die Blasmusikkapellen und Brauch-

tumsvereine sorgen für beste Unterhaltung, während Sie 

sich beim gemütlichen Beisammensein durch die Tiroler 

Küche kosten können. In Hopfgarten spielen vor den Platz-

konzerten verschiedene Bands am Marktplatz. Beim Sum-

maTreff in Kirchbichl geht es nach den Konzerten noch mit 

Live-Musik von verschiedenen Musikern weiter. Lassen Sie 

die Abende in den Sommermonaten entspannt mit Ihren 

Liebsten ausklingen. Über zahlreiche Gäste freuen sich die 

Musikkapellen sowie der Tourismusverband Region Hohe 

Salve.

Alle Informationen und Termine finden Sie unter

www.hohe-salve.com/sommerkonzerte 
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Im Pfarrkindergarten wurde am 23. April gemeinsam 

unter dem Motto „Mir geht es gut“ gefeiert.

S piele- und Mitmach-Stationen befassten sich mit 

den Inhalten der gleichnamigen Broschüre zu kindli-

chen Bedürfnissen. Zum Thema Sprache und Kommunika-

tion wurde ein Bilderbuchkino besucht. Bei Gesellschafts-

spielen wurde soziales Miteinander erlebbar. Im Turnsaal 

war eine Bewegungsbaustelle aufgebaut und es gab Musik 

und Tanz. Ein Film wurde gezeigt, der den Eltern Einblicke 

in den Kindergartenalltag gab. Alle Mitfeiernden waren sich 

einig: „Wir hatten einen schönen, bewegten, kommunika-

tiven und lustigen Nachmittag“. Als Abschluss des gelun-

genen Festes wurde den Eltern die Broschüre „Mir geht es 

gut“ und den Kindern ein „Apfel mit Herz“ überreicht. Das 

Fest und die Broschüre sind Teile der Initiative „Mir geht es 

gut!“, mit der die Wörgler Kinderkrippen, Kindergärten und 

Schulen noch bewusster machen wollen, was Kinder für ein 

glückliches Aufwachsen wirklich benötigen. Nähere Infos 

dazu gibt es unter www.kommunity.me/elternbildung. 

K I N D E R
KINDERHAUS

MITEINANDER
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PFARRKINDERGARTEN  

Anlässlich des Weltbuchtages am 23. April 2024, stand 

im Kinderhaus Miteinander alles im Zeichen des Lesens.

D ie ganze Woche über begleitete die Kinder das Thema 

im Fokus. Zum Wochenbeginn durften alle ihr Lieb-

lingsbuch mitbringen und genossen das „Abtauchen“ in 

verschiedenste Welten.

Ein weiteres Highlight war der Besuch von Tom Wenin-

ger, Buchhändler sowie erfahrenem Vorleser, der als ganz 

besonderer Gast im Kinderhaus Miteinander war, um Ge-

schichten vorzutragen. 

Natürlich kam die Bewegung in der Natur nicht zu kurz. So 

kam es, dass auch der wöchentliche Waldtag dem Mot-

to gewidmet wurde. Die Kinder bastelten – passend zum 

Buch „Ein neues Zuhause für Charlie“ kreative Schnecken-

häuser und schmückten damit anschließend den Wald.

Am Donnerstag hieß es für die Kids, Theater im VZ Kom-

ma: „Rudi Raupe wartet auf uns!“ Somit ging eine ein-

drucksvolle, liebevoll durchdachte Lesewoche für die Kin-

der zu Ende. Eine Woche, die bestimmt vielen Kindern noch 

lange in Erinnerung bleiben wird.
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T +43(0)50 6300 2010 | info@stadtmarketing.woergl.at
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MUSIKPROGRAMM: 

U1 Bühne 

• 11:45 Uhr Einmarsch Stadtmusikkapelle Wörgl 

• 12:00 Uhr Eröffnung & Bieranstich mit Bürger-

meister und Ehrengästen

• 12:15 Uhr Stadtmusikkapelle Wörgl

• 13:30 Uhr Gastmusikkappelle der BMK Bruckhäusl

• 15:00 Uhr Radio U1 Musikantennachmittag

 Imbacher

 Jungen Waldensteiner

 Silvio Samoni

 Marco Spiegl

• 18:30 Uhr Gastmusikkapelle STMK Wörgl

• 20:00 Uhr Bohemiacs 

Wörgl.fm Bühne

• 14:00 Uhr Kinderkaraoke 

• 16:00 Uhr Karaoke (für Erwachsene) 

• 18:00 Uhr iScream!

• 21:00 Uhr PlusVierDrei

• Musikende: 23:30 Uhr 

KINDERPROGRAMM:

• Fahrgeschäfte: Crazy Wave und Drop Zone 

• Kinderbasteln, Spiele und Hüpfburg 

• Kinder-Skisprungschanze 

• SPAR- LKW als Fotoobjekt

A SPAR Fotopoint
B wörgl.fm Bühne
C Hauptbühne
D Freefall Tower
E Crazy Wave
F Kinderprogramm

1 Modefreunde
2 Brooks United
3 FC Bruckhäusl
4 Türkisch Tiroler 
   Freundschaftsverein
5 Tayip
6 Kleintierzuchtverein
7 Rotes Kreuz
8 Altherren
9 CPU
10 ARBÖ
11 Dreizehner

12 Schworz Manda
13 Bergbauer
14 LEA
15 NOXY
16 Landjugend Wörgl
17 BMK Bruckhäusl
18 Gilde Bruckhäusl
19 Gilde Wörgl
20 Kameraden
21 Feuerwehr Wörgl
22 SV Wörgl
23 Flughunde
24 Sepp Inn. Schützen
25 FC Stammtisch
26 Kud Polet
27 Behinderten Sport
28 Yildiz
29 Defenders of Freedom
30 Bands United

LAGEPLAN:
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Am Freitag, den 19. und Samstag, den 20. Juli 2024 

von 15:00 bis 23:00 wird der Gradlplatz in Wörgl zum 

Schauplatz von Weinbauer meets Bierbrauer.

W inzer und Brauer präsentieren an diesen beiden 

Tagen gemeinsam den Besucher:innen eine ein-

zigartige Wein- und Biervielfalt. 

Insgesamt werden 12 Wein- und 3 Brauereibetriebe aus 

ganz Österreich erwartet, um ihre erlesenen Produkte zu 

präsentieren und zu verkosten. Mit dabei sind Wieder-

mann, Roland Berger, Stix, Fink, Machalek, Urbanihof, 

Heggenberger, Knötzl, Pock, Fleck und Stiegelmar. Diese 

Winzer:innen laden zum Genießen und Fachsimpeln ein 

und bringen die besten Tropfen ihrer Weingüter mit. Das 

perfekte Pendant dazu bieten die Brauereien Bierol, Inns-

brucker Bräu und Beers Brewing mit ihren vielfältigen Bier-

sorten.

Neben ausgezeichneten Weinen und Bieren verwöhnen an 

der legendären Wörgl Sprizz Bar erfrischen-

de Aperitifs den Gaumen. Für das leib-

liche Wohl ist mit köstlichen Schman-

kerln auf der Terrasse des Gasthauses 

Kirchenwirt bestens 

gesorgt. Am Freitag ist die Stadtmusikkapelle Wörgl mit 

einer speziellen Weißbierbar vertreten. Am Samstag gibt 

es das beliebte Brathendl von DiDaniele.

Beste Unterhaltung verspricht auch das musikalische Rah-

menprogramm. Am Freitag werden INNsiders und PlusVier-

Drei den Besucher:innen einheizen. Der Samstag wird von 

der Jazzhouse Company und Janka dominiert, die die Festi-

valbesucher:innen in ein spezielles Ambiente versetzen.

Dieses Fest ist nicht nur eine Gelegenheit zum Kennenler-

nen der Vielfalt österreichischer Weine und Biere, sondern 

auch ein gesellschaftlicher Höhepunkt im Wörgler Veran-

staltungskalender. 

Ein besonderer Dank gilt dem Tourismusverband Kitzbü-

heler Alpen - Region Hohe Salve. Sie machen dieses Spek-

takel erst möglich. Ein unvergessliches Wochenende vol-

ler Genuss, Musik und guter 

Laune ist garantiert.
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GUSTOFEST AM GRADLPLATZ
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Gigantische Felswände versinken im Dunkel, während die Lichter rund um den Achen-

see zu funkeln beginnen. Mitreißende Musik erfüllt die Luft und die Menschen an Bord 

des festlich geschmückten Eventschiffs tanzen auf dem Freideck unter klarem Ster-

nenhimmel. Was wie ein Traum klingt, ist „Magic Waves“, die legendäre White Night 

Party auf dem Achensee.

FEIERN AN BORD
Bereits in den 70er Jahren wurde auf der Flotte ausgelassen gefeiert. Die Passagiere 

fuhren dem Sonnenuntergang entgegen und genossen die Nacht auf dem Schiff. Ge-

nau das ist nun wieder möglich! Neben den beliebten Dinner-Cruises hat die Achen-

seeschifffahrt erneut Partys in ihr Angebot aufgenommen und letztes Jahr „Magic 

Waves“, die White Night auf dem Achensee, ins Leben gerufen. Ein Event, das seinen 

Gästen Kulinarik und vibrierende Beats bietet. Nach einem exquisiten Flying Buffet 

sorgen die international bekannte DJane Melina Neff und der Saxophonist Saintro P 

Sax für erstklassige Unterhaltung an Bord.

EIN ABEND IN WEISS
Mit einer limitierten Anzahl an Besuchern sticht die Achenseeschifffahrt auch dieses 

Jahr wieder in See. Wenn sich am Vorplatz in Pertisau in Weiß gekleidete Menschen 

sammeln, weiß man, es ist wieder so weit. Der Dresscode „strictly white“ gilt nicht nur 

für Passagiere, sondern spiegelt sich auch im Interieur des Schiffes wider.

ZUM GENIESSEN UND TANZEN
Am 31. August treffen sich Kulinarik- und Musikliebhaber zum Ablegen am Steg in Per-

tisau. Die exklusive Atmosphäre, die beeindruckende Kulisse und das erstklassige Pro-

gramm machen „Magic Waves“ zu einem unvergesslichen Erlebnis. Informationen zur 

Anreise und zu Buchungsmöglichkeiten finden Sie unter www.achenseeschifffahrt.at. 

Ein Abend zum Genießen, Lachen und Tanzen! Weit weg vom alltäglichen Trubel.
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Ein erfolgreicher erster Maturajahrgang im neuen Me-

dienzweig „Kommunikation und Medieninformatik.

D ie HAK/HAS Wörgl Abendschule freut sich, die her-

ausragenden Erfolge ihres ersten Maturajahrgangs im 

neuen Medienzweig bekanntzugeben. In diesem Schuljahr 

haben unsere Student:innen die Gelegenheit genutzt, sich 

intensiv mit innovativen digitalen Medien und wirtschaft-

lichen Themen auseinanderzusetzen.

Der neue Medienzweig, der vor 4 Jahren eingeführt wurde, 

bietet eine zukunftsweisende wirtschaftliche und digitale 

Ausbildung, die Kreativität und Technologie vereint. Die 

ersten Maturant:innen haben bereits beeindruckende Pro-

jekte umgesetzt, die von Webdesign bis hin zu Social Media 

reichen. Diese Projekte spiegeln nicht nur ihre wirtschaft-

lichen und technischen Fähigkeiten wider, sondern auch ihr 

Engagement und ihre Kreativität.

Auch die Absolvent:innen der Handelsschule haben in 

diesem Jahr exzellente Leistungen gezeigt. Sie haben ihre 

Prüfungen erfolgreich bestanden und dabei auch die Unter-

nehmerprüfung der Wirtschaftskammer Tirol erhalten. Mit 

ihrem Wissen und ihren Fähigkeiten sind sie bestens für 

die Herausforderungen der modernen Wirtschaftswelt ge-

rüstet.

Die HAK/HAS Wörgl Abendschule ist stolz auf die bemer-

kenswerten Leistungen ihrer Student:innen und freut sich 

darauf, weiterhin eine führende Rolle in der digitalen und 

wirtschaftlichen Ausbildung zu spielen.

Abendschule HAK/HAS Wörgl

www.abendschule.tirol

abendschule@bhak-woergl.at

T 050 902 830-310

HAK HAS WÖRGL
ABENDSCHULE

SCHULE

S C H U L E N
ABENDSCHULE HAK/HAS WÖRGL

HAS-Absolvent:innen

HAK-Maturant:innen
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A m Donnerstag, 30. Mai 2024 überreichte die Füh-

rung der Sepp Innerkofler Standschützenkompanie 

Wörgl, Hauptmann Manfred Mohn und Obmann Mjr. Man-

fred Schachner nach der heiligen Messe am Fronleichnams-

fest ihrem neuen Schützenkurat Pfarrprovisor Christian 

Hauser in würdiger Form ein neues „Schützenröckl“ und 

eine Urkunde.

Bereits bei der Jahreshauptversammlung der Sepp Inner-

kofler Standschützenkompanie im November 2023 wurde 

Pfarrprovisor Christian Hauser einstimmig zum Schützen-

kurat ernannt. In der über 50-jährigen Vereinsgeschichte 

ist Pfarrprovisor Christian Hauser der erste Schützenkurat 

der Kompanie. Voller Stolz nahm Christian Hauser sein 

Schützenröckl und die dazugehörige Urkunde entgegen. 

Christian bedankte sich bei der Führung der Sepp Innerkof-

ler Standschützenkompanie und freut sich bereits sehr auf 

diese neue Herausforderung.

SCHÜTZEN  2023
SEPP INNERKOFLER STAND-
SCHÜTZENKOMPANIE

v.l.: E-Olt. Hansi Mauracher, Hptm Manfred Mohn, Schützenkurat 

Christian Hauser, Obm Mjr. Manfred Schachner, Olt. Stanis Jaworek
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29 EIGENTUMSWOHNUNGEN
INNOVATIV - ÖKOLOGISCH - NACHHALTIG

JETZT KAUFEN www.sinnvestment.at

ab € 880,- mtl.*
* Kaufpreis € 256.000,- inkl. Tiefgarage  
   und Nebenkosten
   Eigenmittel € 51.800,-
 

   ang. Zinssatz 3,52 %, Laufzeit 35 Jahre 
   zzgl. Betriebs- und Heizkosten sowie   
   Grundstückspacht

   Nettopreis für Investoren € 220.700,- 

60 m² Wohnung 
inkl. Loggia

Baustart Sommer
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55 Pensionist:innen des PVÖ Wörgl machten sich am 23. 

Mai auf den Weg zur Postalm im wunderschönen Salz-

kammergut.

D ie Busfahrt mit unserem Stammfahrer Andi führte 

über Lofer und Golling ins Lammertal und hinauf zur 

Postalm auf 1.691 m Seehöhe. Die Alm ist mit 42 Quadrat-

kilometern eine der größten Almen Österreichs. Nach dem 

Mittagessen auf der Alm, einem ausgiebigen Spaziergang 

und einem Schnapsl von unserer Christl ging es weiter zum 

legendären Mondsee, wo bei herrlichem Seeblick feinster 

Kuchen und Kaffee genossen wurden, bevor die Heimrei-

se angetreten wurde. Ein wunderschöner Ausflug, bei dem 

auch der Wettergott hervorragend mitspielte und die Schir-

me in den Rucksäcken bleiben konnten.
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Zum diesjährigen Muttertagsausflug wurden erstmals 

auch die Väter eingeladen.

N ach der Abfahrt bei traumhaftem Wetter in Wörgl 

ging die Reise über Reith im Winkel und die deutsche 

Alpenstraße nach Traunstein ins Hofbräuhaus. Damit die 

sonst schon so aufregende Überraschungsfahrt nicht lang-

weilig wurde, durften wir uns mit einem Schnäpschen und 

selbstgemachtem Eierlikör von unserer Stadträtin Elisabeth 

Werlberger die Zeit vertreiben. Gestärkt mit einem lecke-

ren Mittagessen spazierten wir durch den wunderschönen 

Stadtkern von Traunstein. Am Nachmittag spendierte uns 

BM Michael Riedhart Kaffee und Kuchen. Die anschließende 

Heimreise über Rosenheim rundete den Ausflug ab. Auch 

ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung richten wir 

an die Raiffeisenbezirksbank Kufstein Bankstelle Wörgl.
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S E N I O R E N
SENIORENBUND

PENSIONISTENVERBAND

Gruppenbild vor dem Schloss Herrenchiemsee.
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UNTER NEUER DUALER FÜHRUNG
S E N I O R E N H E I M 

Nach einer intensiven Suche ist es der Stadtgemeinde 

Wörgl in nur wenigen Wochen gelungen, ein neues und 

kompetentes Führungsteam für das Seniorenheim Wörgl 

zu akquirieren. 

D as duale Führungssystem des Seniorenheimes setzt 

sich aus der Heimleitung und der Pflegedienstlei-

tung zusammen, die gemeinsam die Verantwortung für 

das Management und die Pflege tragen.

Johanna Rieser übernimmt die Rolle der Heimleiterin im 

Seniorenheim Wörgl. Sie ist umfassend ausgebildet und 

verfügt über langjährige Erfahrung. Nach dem Studium 

der Wirtschaftspädagogik an der Universität Innsbruck, 

welches sie mit dem Magister der Sozial- und Wirt-

schaftspädagogik abgeschlossen hat, sammelte sie in 

verschiedenen Positionen wertvolle Erfahrungen. Sie war 

mehr als zehn Jahre in einem weltweit tätigen Konzern 

tätig, zunächst als HR-Generalistin und in später als HR-

Managerin. Seit sechs Jahren leitet sie erfolgreich mobile 

Pflegedienste und integrierte zwei Sozialsprengel in eine 

gemeinnützige GmbH. „Gerne nehme ich die Stelle und 

die Herausforderung an, damit Wörgler:innen im Senio-

renheim gut leben und wohnen können. Dazu braucht es 

das Engagement und Können der Wörgler Seniorenheim 

Mitarbeiter:innen.“, so Johanna Rieser.

Neuer Pflegedienstleiter ist Alfred Oberwalder. Er ist in 

Osttirol aufgewachsen, absolvierte zunächst eine hand-

werkliche Lehre. Nach zehn Jahren in der Schweiz, wo er 

die Ausbildung zum Psych. DGKP absolvierte und meh-

rere Jahre eine Gerontopsychiatrische Aufnahmestation 

leitete, ist er nach Österreich zurückgekehrt und hat ver-

schiedene Führungspositionen in Pflegeeinrichtungen 

bekleidet. So ist er über zehn Jahre, gemeinsam mit der 

Heimleitung, in Dualer Führung, dem größten Wohn- und 

Pflegeheim Westösterreich als Pflegedienstleiter vorge-

standen. Zuletzt Pflegedienstleiter im Therapiezentrum 

Wittlinger, Walchsee. „Meine jahrelange Erfahrung als 

Pflegedienstleiter und mein Ehrgeiz den oben genann-

ten Anspruch möglichst immer gerecht zu werden, haben 

mich bewogen, mich für diese Schlüsselposition im Seni-

orenheim Wörgl zu bewerben. Ich freue mich, diese große 

Herausforderung, gemeinsam mit der neuen Heimleitung 

Frau Mag. Rieser, den Pflegeteams, sowie allen Mitarbei-

ter:innen des Seniorenheimes angehen zu dürfen.“,  äu-

ßert sich Alfred Oberwalder zu seiner neuen Position.

Der Ansatz des Führungsteams ist klar: Die Bedürfnisse 

der Bewohnerinnen und Bewohner werden stets in den 

Mittelpunkt gestellt. Johanna Rieser und Alfred Ober-

walder betonen, dass die Bewohner:innen ein Recht auf 

die bestmögliche Betreuung und Pflege haben. Der Dank 

an die Mitarbeiter:innen für ihr Engagement und die Stär-

kung der Arbeitsmoral durch positive Impulse sind ihnen 

ein Anliegen. Beide sind der Überzeugung, dass sie ge-

meinsam mit dem Seniorenheim Team den Herausforde-

rungen der Zukunft gewachsen sein werden.

Mit diesem dualen Führungssystem hat das Seniorenheim 

Wörgl die besten Voraussetzungen, um den hohen An-

sprüchen der Bewohner:innen sowie deren Angehörigen 

gerecht zu werden. Die Stadt Wörgl freut sich, dass mit 

Johanna Rieser und Alfred Oberwalder zwei erfahrene und 

engagierte Führungspersönlichkeiten an der Spitze des 

Seniorenheimes Wörgl stehen.
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seniorenheim WÖRGL

O F F E N E  ST E L L E N
SENIORENHEIM WÖRGL

D as Seniorenheim sucht nach dir und bie-
tet dir die einmalige Chance beruflich voll 

durchzustarten.

BENEFITS:

• VVT Jahresticket
• Bis zu 6 Wochen Urlaub im Jahr
• Mitarbeiteressen für 35€ monatlich

STADT WÖRGL:

• Perfekte ÖPNV-Anbindung nach ganz Tirol 
und ganz Österreich

• Tolle Einkaufsmöglichkeiten in wenigen 
Gehminuten

• Attraktive Freizeitangebote in der Region

BEWIRB DICH JETZT ALS:

DIPLOMIERTE/R 
GESUNDHEITS UND 
KRANKENPFLEGER/IN
• 100 % (40 Wochenstunden)
• Bruttomonatsgehalt auf Vollzeitbasis    

mind. € 3.330,00

PFLEGEASSISTENT/IN
• 100 % (40 Wochenstunden)
• Bruttomonatsgehalt auf Vollzeitbasis  

mind. € 3.010,00

PFLEGEFACHASSISTENT/IN
• 100 % (40 Wochenstunden)
• Bruttomonatsgehalt auf Voll-                

zeitbasis mind. € 3.242,00
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STA DTC H RO N I K 
FUSSBALL -  TRADITIONSSPORT IN  WÖRGL
FORTSETZUNG

D ie konsequente Aufbauarbeit brachte beachtliche 

sportliche Erfolge, deren Höhepunkt die Zugehö-

rigkeit zur 2. Österr. Bundesliga von 1998 bis 2005 war. 

Nach dem Lizenzentzug aus wirtschaftlichen Gründen 

und wegen fehlender Infrastruktur startete der Verein in 

der Tiroler Liga und hat sich seither durch eine umsichtige 

Führung bis in die Regionalliga Tirol hochgearbeitet.

Aus dem Verein gingen hervorragende Spieler hervor, so 

Walter Obexer, der in die österr. U20-Nationalmann-

schaft einberufen wurde. 

Weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt ist der er-

folgreiche Trainer Thomas Silberberger, der es als Spieler 

nach seinem Debüt 1993 unter Trainer Bruno Pezzey zu 

7 Einsätzen in der U21-Nationalmannschaft brachte. Er 

besitzt die höchste Trainer-Lizenz (UEFA-Pro) und war 

“Spieler des Jahres” der 1. Division im Jahr 2000 als Teil 

der erfolgreichen Mannschaft des SV Wörgl. 

Der Wörgler Fußballer war aber Manfred Gombasch: 

Sein Teamdebüt gab Manfred am 13. Juni 1973 anlässlich 

eines Freundschaftsspieles im Wiener Praterstadion vor 

42.000 Zuschauern an der Seite von Spielern wie Hans 

Krankl und Franz Hasil gegen Weltmeister Brasilien. Im 

Team auch der Innsbrucker Kurt Jara und der Kufsteiner 

Roland Hattenberger. Das Spiel endete 1:1. 

Es folgten noch Länderspiele gegen Luxemburg, die Tür-

kei und England. 2 Cupsiege und 4 Meistertitel konnte er 

mit seinem Verein Wacker Innsbruck bzw. SPG Wattens-

Wacker Innsbruck gewinnen.

Nach 153 Bundesliga- und 25 Cupspielen sowie 36 Spie-

len in europäischen Bewerben (unvergessen der 2:1 Sieg 

am alten Tivoli vor 16.000 Zuschauern gegen Borussia 

Mönchengladbach mit Spielern wie Berti Vogts und Jupp 

Heynckes im UEFA-Cup) und insgesamt 19 Toren musste 

Manfred im Jahr 1978 verletzungsbedingt seine Karriere 

beenden. Danach begann seine Tätigkeit als Trainer mit 

der ersten Station beim FC Kufstein.

Kontakt 

Stadtchronist Toni Scharnagl | chronist@stadt.woergl.at
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Hier scannen für 
die online Version

Walter Obexer

Thomas Silberberger (UEFA-Cup gegen La Coruna)

Manfred Gombasch mit seinem ehemaligen Trainer Branko Elsner
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LEISTBARES 
E IGENTUM IN 
WÖRGL!
NEUBAUWOHNUNGEN 
IN BEGEHRTER LAGE!

Wir freuen uns, Ihnen exklusive Neubauwohnungen auf 

Basis von Baurechtswohnungseigentum in einer der 

begehrtesten Gegenden von Wörgl vorstellen zu dürfen. 

Diese modernen Wohnungen bieten nicht nur ein 

Höchstmaß an Komfort, in einer unschlagbaren Lage, 

sondern auch ein großes Stück an Lebensqualität.

Durch Verhandlungen der Stadtgemeinde Wörgl mit 

dem Bauträger ist es gelungen für einige Wohnungen 

einen aktuell unschlagbaren Neubaupreis auszuver-

handeln. 

2 ZIMMER WOHNUNG | 53m² | 274.121€ 

2 ZIMMER WOHNUNG | 53m² | 256.221€

2 ZIMMER WOHNUNG | 53m² | 258.224€

3 ZIMMER WOHNUNG | 77m² | 383.027€ 

3 ZIMMER WOHNUNG | 65m² | 303.844€ 

3 ZIMMER WOHNUNG | 77m² | 359.570€

(Preise: Bruttopreise schlüsselfertig inkl. TG-Stell-

platz und aller Kaufnebenkosten und inkl. Kaution)

Diese Wohnungen sind entweder mit Garten, Terrasse, 

Loggia oder Balkon. 

Wir freuen uns über zahlreiche Interessenten, die sich 

gerne in der Bürgerservicestelle des Stadtamtes Wörgl 

für nähere Informationen melden können.

Voraussetzung für die Vergabe dieser Eigentumswoh-

nungen ist, dass Sie die Richtlinien zur Wohnungsver-

gabe der Stadtgemeinde Wörgl erfüllen – nähere In-

formationen bekommen Sie in der Bürgerservicestelle.
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Foto: ©SQUAREBYTES 2023
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A N TO N  F U C H S

„Ein Hirte nach dem Herzen Gottes“.

D er langjährige Pfarrer von Langkampfen und gebür-

tige Itterer Toni Fuchs feiert am 11. Juli dieses Jah-

res sein „Diamantenes Weihejubiläum“, wozu wir von der 

Stadtgemeinde und Stadtpfarre Wörgl ganz herzlich gra-

tulieren.“

Pfarrer Toni Fuchs verbringt seit 2016 seinen Ruhestand 

hier in Wörgl und ist ein viel gefragter Aushilfspfarrer bei 

uns in Wörgl, aber auch in seiner ehemaligen Pfarre Lang-

kampfen und seiner Heimatpfarre Itter. 

Heute schaut er voller Freude, Demut und Dankbarkeit zu-

rück auf sein erfülltes Priesterleben, von dem er uns ein 

wenig erzählt hat. 

Geboren wurde er im Jahr 1937 zu Unterlitzl in Itter. Toni 

absolvierte die damals klassische Priesterausbildung. Nach 

der Reifeprüfung im Borromäum, anschließendem Philo-

sophie- und Theologiestudium an der Universität Salzburg 

und gleichzeitiger Ausbildung im Priesterseminar folgte am 

11. Juli 1964 die Priesterweihe im Salzburger Dom. Nach ei-

nigen Jahren als Kooperator in Uttendorf im Pinzgau, Kundl 

und Reith im Alpbachtal folgten 3 Jahre Seelsorgetätigkeit 

in Stumm in Zillertal, wo er dann zum Pfarrer installiert 

wurde. 1972 wurde er dann als Pfarrer nach Langkampfen 

gerufen und wirkte dort segensreich bis zu seiner Pensi-

onierung im Jahr 2007. Ein Steckenpferd in Toni´s seel-

sorglichen Wirken war von Beginn an die Arbeit mit und 

für junge Menschen. Er baute mit Begeisterung Jungschar- 

und Ministrantengruppen auf und wurde auch für einige 

Zeit Dekanatsjugendleiter. Aber auch die Senioren und die 

Sorge um die kranken Menschen in seiner Pfarre lagen Toni 

immer besonders am Herzen. 

Wir alle wünschen unserem Jubilar Toni, der uns immer 

wieder mit seiner tiefen Spiritualität, mit seiner positiven 

Lebenseinstellung und seinem feinen Humor imponiert, al-

les Gute zu seinem Jubelfest, besonders noch viele weitere 

gesunde segensreiche Jahre im Kreise seiner Familie und 

seinen vielen „Schäfchen“. 

Zur Feier dieses Anlasses laden wir alle ganz herzlich zu ei-

nem Festgottesdienst am Sonntag, 14. Juli 2024 um 10:00 

Uhr in die Stadtpfarrkirche Wörgl ein!

60-JÄHRIGES PRIESTERJUBILÄUM
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SO 30.06. | 10:00 Uhr: Kinderwagl-Gottesdienst, an-

schließend Pfarrfest am Kirchhof 

SA 06.07. | 19:00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Stadt-

pfarrkirche

SO 21.07. | 10:00 Uhr: Gottesdienst zum Christophorus-

Sonntag, die Sammlung geht zu Gunsten der Christopho-

rus-Aktion der Caritas

Unsere Minis sind verdienterweise vom 7. bis 13. Juli wieder 

auf Minilager, diesmal in Werfenweng. Wir wünschen ihnen 

eine tolle Zeit und freuen uns, sie wieder gesund und voller 

Tatendrang daheim zu erwarten!!!!!

Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei im Juni, Juli 

und August: Montag bis Freitag: 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

P FA R R E
TERMINE

Vor kurzem erhielten wir wieder einmal einen Notruf, 

dass sich ein Schwan am Reintalersee an einem Angel-

haken verletzt hatte.

U nser Team ist mittlerweile schon geübt darin, Schwä-

ne von Angelmüll zu befreien. Doch in diesem Fall 

befand sich das Tier auf einem Nest mitten im Wasser und 

ließ sich mit Futter nicht anlocken. Somit hieß es für unser 

Team ab ins Wasser, in Zeitlupe annähern und im richtigen 

Moment zugreifen, was insgesamt eher an Wrestling erin-

nerte. Bald bemerkten wir, dass sich der Schwan gar nicht 

vom Fleck bewegen konnte. Der Angelhaken steckte im 

Bein und die fast zweieinhalb Meter lange Schnur wickelte 

sich zusätzlich um das Tier.

Der Schwan durfte sein stark entzündetes Bein bei uns aus-

kurieren und konnte schon wieder an den See zurückkehren. 

Lange wird es aber sicherlich nicht dauern, bis der nächste 

Schwan Opfer von zurückgelassenem Angelmüll wird.

T I E R H E I M
EIN BESONDERER RETTUNGSEINSATZ
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S E I T E N B L I C K E
BREZENSUPPENFEST

Franz, Franz  und Margret

Martin, Andreas und Stefan Andreas, Martin, Andreas Junior und Bruno

Stefan, Anita, Andrea, Walter und Hannes Thomas, Johannes, Florian und Felix

Noah, Josef, Lisa und Christoph

Georg, Anni, Sandro und Frieda

Georg, Thomas, Andal und Hannes

Veronika, Marcel und Joe
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GASTROMA
VERKAUFS- UND SERVICE GMBH
Ihr Planungs-, Verkaufs- und 
Servicepartner für alle Bereiche der 
Hotellerie und Gastronomie

Unser Team berät Sie gerne 
unverbindlich und sucht gemeinsam
mit Ihnen die passende Lösung – 
denn Qualität und eine gute Be-
ratung ist unser Markenzeichen. 

Egerbach 75 // 6334 Schwoich 
Telefon: +43 5372 58686 // Mobil: +43 664 414 6534 

E-Mail: info@gastroma.at  // www.gastroma.at

Gastroma Verkaufs- und Service GmbH

Wir planen und verwirklichen Ihre 
Gastronomie- und Hotelküche
Wir sind Komplettanbieter für Kücheneinrichtungen: 
Kaffeemaschinen – Küchen nach Maß – Herdanlagen– 
Spülmaschinen -  Kombidämpfer – Pizzaöfen – 
Knetmaschinen – Kühlgeräte – Kühlzellen – 
Kühlanlagen – Getränketheken – Kühlpulte – Kochgeräte – 
Eiswürfelbereiter – Sahneautomaten – Barausstattung – 
Konditoreiequipement uvm. 

GRADLPLATZ

Fo
to

: S
tad

tm
arketin

g



52 52

Fo
to

: 
S

ta
d

tm
ar

ke
ti

n
g


